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des Jugendförderungsplanes des Rates. der Gemeinde Burgscheidungen 

für das Jahr 1961 

Zur Förderung der Jugend und zur allseitigen Intwiocklung eines 

 £rohen Jugendlebens beschließt die Gemeindevertretung den Jugend- 

Zörderungsplans ya Er 

Ausgehend von den Erfahrungen in der Verwirklichung der Aufgaben des 

Jugendföfderungsplanes 1960 muß das Jahr 1961 ein Jahr der guten er- 

folgreiohen Jugendarbeit werden, Nur so kann die LPG ihrerseits einen 

erfolgreichen Kampf für eine gute genossensohaftliche Arbeit im Jahre 

1961 entsprechend der Entschließung der Rostocker Bauernkonferenz 

‚führen. Die Binzelbäuerliche kleine Warenwirtschaft,deren wiedersprüche 

sich der vollen Einführung der Technik entgegenstellte und somit der 

Dorfjugend keine Perspektive bot, wurde im vergangenen Jahre durch die 

gemeinschaftlichen Anstrengungen aller fortschritrtlichen Kräfte unter 

Führung der. äArbeiterklasse durch die Schaffung sozialistischer Produk 

tionsverhältnisse auf dem Lande überwunden. Durch den Zusammenschluß 

aller Bauern der DDR zu APG entstanden erstmalig in Deutschland Vor- 

aussetzungen für eine gesicherte berufliche und kulturelle Entwicklung 

und Förderung der Jugend auf dem Lande. 

Auf der Grundlage dieser neugeschaffenen technisch-ökononischen Grund- 

jagen des Sozialismus auf dem Lande kommt es jetzt darauf an, die neuen 

ormen der kollektiven Zusammenarbeit „ wie sie in der genossenschaftlio 

Produktion und Verteilung der Produkte zum Ausdruck koumen, auch in der 

Jugendarbeit durchzusetzen, 
Das bedeutet im Zeitalter der sozialistischen Gemeinschaftsarbeit eine 

grundlegende Abkehr von der bisher üblichen Zin-Mann=Arbeit, die niemals 

die Interessen des vollgenessenschaftliochen Dorfes gegenüber der Jugend 

vertreten kann.Das erfordert: 
‚1. die gründliche Iiquidierung der zur Zeit vorherschenden überholten 

Auffassungen über die kolle der Jugend im Dorf, 

2. Srundlegende Überpfüfung und sich daraus ergebenden Änderung der bis« 

berigen Methoden der Arbeit mit der Jugend im vollgenossexschaftliche 

orf seitens des Rates. der Gemeinde , der Gemeindevertretung,der 

Parteien und Massenorganisationen ‚der betrieblichen Institutionen, 

sowie von Seiten der Eltern, Er Fi 

I. Maßnahmen zur Entwicklung der Schule 

1. Zur Gewährleistung einer komplexen und eiheitlichen sozialistischen 

Erziehung unserer Schuljugend seitens aller Ergeihungsberechtigten 

su sozialistisch denkenden und handelden Menschen muß die Eltezn- 

schaft sowie der Vorstand der LPG und die Leitung der RTS, sowie die 

Gemeindevertretung durch gemeinsame Aussprachen mit dem Eltennbei- 

rat,sowie dem Elternaktiw enger mit den Frziehungsproblem n der pol; 

technischen Oberschule vertraut gemacht werden und zur aktiven Er- 

ziehungsarbeit in diesem Sinne angeregt werden. Das ist möglich, 

wenn quartalsmäßig der Rat auf den Unterricht in der Produktion in 

Verbindung mit dem polytechnischen Beirat einwirkt. 

- Verantwortlich; Vorsitzender des Rates u, 
ne : Vorsitzender des polytechnischen Beirates 

- II, Die Brziehungsarbeit findet ihren Höhepunkt in der Berufsauswahl 

der Sohuljugend.Aus diesem Grunde müssen rechtzeitig gemeinsame 

Anstrengungen der Gemeindevertretung,der Lehrer und Elternschaft 

durch Aussprachen mit den spzialistischen Betrieben unternommen 

werden.Jugenäliche in der Perspektive für die Landwirtschaft zu. 

gewinnen. 
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Verantwortlich: Gemeinderat Treumer 

 IlI.Im Interesse der gesunderhaltung der schulpflichtigen Kinder im 
Rahmen der künftigen Ganstagserziehungen müssen die Voraussetzungen 

o» . für eine generelle Speisung aller Schulkinder kritisch überprüft 
1 und bis zum 1,September verändert werden. 

. Verantwortlich; Vorsitzender des Rates 

' IV. Zur Durchführung einer sinnvollen WRITER REN wird der Dorf 
elub die örtlichen Ferienspiele mit der Schule gemeinsam vorbe- 

Er een Der örtliche Ferienspielausschuss ist bis zum 15.Mai zu »+4 
Se. den. 

we Verantwortlich:Der Vorsitzende der stiindigen Kommission Volksbild;. 
Franz Treuner 

II. Aufgaben der sozialistischen Betriebe 

i.Der polytechnische Beirat der Patenbetricbe LPG und RIS nehmen 
monatlich einmal zu Fragen des polytechnischen Unterrichts und SeAnse 

„\L- Verbesserujg Stellung und berichten vor dem Rat. 
7 Verantwortlich: Kollege Kölbin 5 R1S-Leiter und Knips Erwin,ägronom 

R 2,Mit Hilfe des Rates werden die Werkräume verbessert. 
7; Verantwortlich: Vorsitzender des Rates 

5.Die Werkstattbrigade der R?S, die um den Titel “ Brigade der sozial. 
Arbeit" kämpft, wird eine enge Verbindung zu den Schülern der poly- 
technischen Oberschule nehmen. Die Verbinäd zwischen Brigade und 
Schule stellt der Gemeindevertreter Treumer her. 

4.Der RTS wird empfohlen geeignete Räume für die Arbeit des Dorf&lubs 
zur Verfügung zu stellen.Dabei ist vom Rat der Gemeinde darauf zu 

 achten,daß rechtzeitig vor Benutzung dieser Räume eine Anmeldung 
ER erfolgt. Aller Benutzer dieser Räume sollen nach einem BEE 

Arbeitsplan arbeiten. e- 

5. Zur Verbesse rung der pädagogoischen Arbeit mit den Kindern ae: 
2. aimmt die RTS in Verbindung mit dem Rat der Gemeinde eines-größeren. 

Puppenspielthesters./ ... den Bau eines 

6. Zur Förderung des Sports und der FDJ-Arbeit ar an jeder Leitungs=- 
sitzung der Sportgemeinschaft und der FDJ ein ENIERSEENE ERSINER 
laufend bestimmt ird teilnehmen. 
Verantwortlich: Vorsitzender des Rates. 

7. Der Rat der Gemeinde wird in Verbindung mit der LPG Fortschritt 
die grüßtmöglichste ideellie und mumeAnlls UERUTSERRUNNG der FDJ 
und der BSG geben. 

8. Alle Schulabgänger sollen für die Grundorganisation der FDJ,der LPG 
bew.RIS als MitZlieder Tür den sozialistischen Jugendverband ge= 
wonnen werden. Das Gesamte Ratskollektiv soll hierbei der FDI - 
Leitung Unterstützung geben. 

9. In der Dorfakademie ist der Naohwuchsfürderung besondere an 
zu schenken.Der Leiter der Dorfakademie hat in Verbindung mit der 
gesanten Gemeindevertretung für bestimmte AIR NEE ROSINEN GER: Jugend 
liche zur Qualifizierung zu werben. 

10. Der Rat der Gemeinde organisiert im Quartal einmal Zusiukinessenihe 
die in Form von Vorträgen und Foren durchgeführt werden sollen. 

ı1ls Der Rat der Gemeinde stellt mit den zur NVA delegierten Jugendlichen 
'. eine enge. Verbind her und ladet sie zu wichtigen Anlässen des 

gesellschaftlichen ebens im Dorf ein mit dem Ziel,daß die TEE 
chen die Verbindung zu ihrem Orte nicht verlä&ren. 
Verantwortliohs Gesamtes Ratskollektiv. 
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III. Weitere Maßnahmen des Rates der Gemeinde und der Volksver- 
tretung. a | | | 

1. Im 2.Quartal sind zwischen den Räten Burgscheidungen und Kiroh- 
scheidungen Beratungen zur Lösung der schulischen Aufgaben 
REINE RERERIER eine richtige Schulpolitik unternommen: 

Termin der Berstung pis 15.6.61 : = : i 

2.In 1.Halbjahr ist eine Rinrichtung einer Kindergrippe im Orts- 
L teil Tröbsdorf zu schaffen,damit Arbeitskräfte für die Land- 

I wirtschaft frei werden, dabei ist der Vorschlag der Frauen von 
9 Tröbsdorf zu beachten, F+ 

Verantwortlich: Vorsitzedner des Rates. er 

3. Das gesamte-Ratskollektiv kontrolliert ständig die Jugendarbeit 
und zibt i ufend Anleitung,Hilfe und Unterstützung.Die Rats- 
mitglieder berichten darüber quartalsmäßiz. 

4,Von Seiten der Gemeindevrertretung wird die Arbeit mit der Jugend 

als wahrlaft sozialistische Gemeinschaftsarbeit aufgefaßt.älle. 

Vorsitzenden der ständigen Kommissionen haben bei der Ausarbei- 

tung ihrer ärbeitspläne dis Jugend zu Unterstützen, " 

"Verantwortlich; Alle Vorsitzenden der ständigen Kommissionnn 

Iv5Syaßnahuien des Dorfälubs,. Be £ 

Der Dorfolub umfaßt alle kulturinteressierten Kreise der Dorf- _ 
bevölkerung.Seine Arbeit trägt &Also einen gemeinschaftlicehen 

umfassenden Charakter.Besonderer Schwerpunkt der Arbeit des Dorfo 

elubs ist eine organisierte vielseitige Freizeitgestaltung,in 

der die Jugendarbeit einen breiten Raum einnimmt, Das erfordert: 

1.Aufstellung eines detaillierten Arbeitsplanes des Dorfälubs 

unter bewonderer Berücksichtigung der Bildung von Interessen- 

gemeinschaften,Ztrkel, sowie die Organisierung von Vorträgen, 

Kulturveransteltung, Treffen junger Talente und anderer sowoh 

"unterhaltender(nehrer Tanzveranstaltungen als auch bildender 

Veranstaltungen) | | 
Kontrolle: Vorsitzender des Rates. 

2. Bildung und besondere Förderung von ZREBEReSngrEn gen der Ju= 

.  gend,die das Kulturleben des Dorfes zum großen Teil selbständig 

gestalten können. er 
Verantwortlich: Ständ.Komm.Kultur. 

3."ie jiitarbeit eines großen Teiles der Dorfberölkerung und der 

Jugend zur kulturell=sozialisitischen Umgestaltung des Dorfes 

4,Den Abschluß eines Patenschaftsvertrages mit der Gutenber- 

e chhandlung Naumburg, um besonders die Jugend nit dem litera- 

rischen Erbe und GEGönwartsschaffen vertraut zu machen. 
Der Kolle;e Franz Knabe als Bibliothekar hat quartalsmäßig vor 
der Gemeinde zu berichten,wie er mit der Jugend Buchbesorechung 

und Leseabende durchgeführt hat. 

' Burgscheidungen,den oo..as en s..„........e..e
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Rab des Benlnkes Walls 

Dienstag 
4, 8% 64 

  

Dienstag 
18, 8,64 

Dienstag 
25.8, 64 

I YallaManla, Ann AM. P. 

Sprechstunden 

Aer Mitglieder des Rates des Bezirkes für den Monat August 1964 

09.00 — 14,00 Uhr 

09.00 — 18.00 Uhr 

09.00 — 14.00 Uhr 

09,00 — 18,00 Uhr 

09.00 — 18,00 Uhr 

09.00 - 14,00 Uhr 

09.00 —- 18.00 Uhr 

09.00 — 14,00 Uhr 

Koll a 

Koll, 
Klapproth 
Müller 

Koll. 'Beyer 
Koll. Schabder 

Koll; Weißig - Bezirksschulra. 

Koll. Borsbäch - Stellv.d: Voro, 2 

5 Verkehr ‚Wassı.- 

schaft, ’öw 

Koll, Wolf - Stellv.d.Vors. 

Innere Angelei- 

Koll. Müller =: ‚Stellvsd.Vors;, i 

Bezirkswirtsc. 

rat 

Koll. Schauder - Beni irkehaudirsz. 

Koll, BriZlegler- tellv.d.Vors. 
Ber .d.Ber.Plar? 

Koll, Gossing - Stellv.»d.Vors- 

i Hauptplanträg 

Xoll. Altkuckatz- Stellv.d.Vors 
Handel u,Verso:: 

Xoll,. Borsbach - Stellv;d,faor?. 

Verkehr, Wase. 
wirtschaft u. 

Koll, Weißig - Bezirksschulz. . 

Koll, Dr.Ziegler- Stellv-d.Vor. 
Ltr,.d.Bez,El= 

Koll, Leopold '— Vors.d Forts 

Koll. Altkuckatz- Stellv.d.Vors.-- 

Handel und Vur- 

Koll. Kuban =. Stellv.d.Vors, 

Anl 

1, Stell, 0.0287: 

—" Stellv,d,Vors: 

u.Leiter d.Bezir' 

wirtschaftsratss 

-—- Sekretär des 
= Beste Hr a3 

Kultur


